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Weltklassegolf bei drei Leading Clubs  
 
Die Golfanlagen München-Eichenried, Seddiner See und der Wittelsbacher GC richten 
Profiturniere aus Der Countdown läuft für das Kräftemessen von Weltklassespielern: Mit 
der BMW International Open (22. – 26.6.), dem Amundi German Masters (30.6. – 3.7.) 
und der Big Green Egg German Challenge (21. – 24.7.) finden drei von vier deutschen 
Profiturnieren auf Anlagen von Leading Golf Clubs of Germany statt. Der GC München-
Eichenried ist dabei der Routinier des Trios. Das Turnier der PGA European Tour fand 
1989 zum ersten Mal in Eichenried statt. 
 
Premiere beim G&CC Seddiner See  
 

          
          Foto: Starke & Pfeiffer GmbH 
 
Dagegen feiert der G&CC Seddiner See nahe Potsdam seine Premiere als großer 
Turnierveranstalter: Das Amundi German Masters als einziges Damenturnier der Ladies 
European Tour in Deutschland wurde vergleichsweise kurzfristig im April hierhin 
vergeben. Der Wittelsbacher Golf Club in Neuburg an der Donau geht dagegen mit 
seinem Challenge Tour-Turnier bereits in die zweite Saison. Spannung und freudige 
Erwartung also bei allen drei Anlagen, deren Geschäftsführer Entwarnung geben, wenn 
es um die üblichen Bedenken von Golfanlagen-Betreibern bei der Durchführung von 
Großveranstaltungen geht.  
Zu hohe finanzielle Investitionen, lange Sperrungen des Platzes, starke Schäden des 
Grases und wenig Begeisterung bei der Mitgliedschaft – das sind die üblichen 
Gegenargumente im Hinblick auf großen Turniersport. „Ich war 2021 total überrascht, es 
war sofort ein riesengroßes Interesse in der Mitgliedschaft da. Wir haben unsere 
Freikontingente in der Turnierwoche überhaupt nicht komplett verwendet, weil die 
Mitglieder unbedingt beim Turnier zusehen wollten“, resümiert Korbinian Kofler vom 
Wittelsbacher Golf Club. „Unsere Mitgliedschaft steht voll dahinter“, stellt auch Wolfgang 
Michel fest, der die Geschäfte des GC München-Eichenried leitet.  
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Platzzustand profitiert von Profiturnieren  
 

                            
          Foto: Frank Föhlinger 
 
Beide weisen darauf hin, dass die Mitglieder sowohl kurz- als auch langfristig vor allem 
von einem deutlich verbesserten Platzzustand profitieren. „Durch die Einbindung und 
Beratung der European Tour steigt der Wissensstand des Greenkeeping-Teams. Der 
Platz befindet sich das ganze Jahr auf einem extrem hohen Pflegeniveau. Bei uns leidet 
nur der Kurzplatz ein wenig, weil hier immer ein Teil der Public Area aufgestellt wird“, 
erklärt Michel.  
Im Wittelsbacher Golf Club wurden bereits im Winter einige Abschläge saniert, das 
Greenkeeping-Programm läuft auch hier seit Wochen auf Hochtouren. „Wenn das 
Turnier im Juli vorbei ist, können unsere Mitglieder bis zum Ende der Saison noch mit 
erstklassigen Spielbedingungen rechnen, die sich durch den hohen Pflegeaufwand 
ergeben“, prophezeit Kofler.  
Auch im G&CC Seddiner See wurde das Pflegeprogramm mit der Entscheidung für die 
Austragung des Amundi German Masters auf dem Südplatz deutlich gesteigert. „Das 
Feedback unserer Mitglieder war insgesamt enthusiastisch. Die Bunker hatten wir 
ohnehin alle im Winter saniert. Jetzt geht es an das Finetuning,“ stellt Geschäftsführer 
Jochen Hornig fest.  
 
Logistik als größte Herausforderung  
 
So positiv die Reaktionen auf die Durchführung eines erstklassigen Damenturniers sind, 
erste unerwartete Probleme sind am Seddiner See trotzdem aufgetaucht: „Tatsächlich 
haben die Golflehrer während der Turnierwoche ja keine Möglichkeit die Driving Range 
und die Übungsmöglichkeiten für Unterricht zu nutzen“, hier mussten wir erst einmal 
ein Alternativprogramm schaffen, erklärt Hornig. Zudem wurde kurzfristig die Flotte von 
16 Carts mehr als verdoppelt, um für die Turnierwoche ausreichend Mobilität zu 
erreichen. „Außerdem musste die Aushandlung des Vertragswerkes natürlich so 
geschehen, dass unsere Mitglieder bei der Veranstaltung wirklich mitgenommen  
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werden“, lautet das Resümée. Ein Greenfeekontingent auf Nachbarplätzen musste 
organisiert, der Zugriff auf Bags und Trolleys während des Turniers geklärt werden, und,  
und, und. Trotzdem bleibt der Entschluss: „Wir wollen hier so ein hochklassiges Event 
ausrichten. Das passt perfekt zu uns.“ 
 
Internationale Bekanntheit steigt  
 

                    
 

 
Am Ende, so die Einschätzung von Wolfgang Michel in Eichenried profitiere das Image 
einer Golfanlage erheblich von derartigen Profiturnieren. Der internationale wie 
nationale Bekanntheitsgrad steige erheblich. Die Attraktivität für Mitgliedschaften und 
auch für Greenfeegäste wachse an. 
Bleibt letztlich noch der ab und an von Golfern geäußerte Einwand, dass Grüns, die für 
Profiveranstaltungen präpariert würden, aufgrund ihrer Geschwindigkeit und Festigkeit 
für den Normalgolfer nicht geeignet seien. „Das stimmt natürlich überhaupt nicht“, 
erklärt Michel. „Im Gegenteil, alle Mitglieder putten besser auf Grüns, die treu sind und 
auf denen der Ball nicht verspringt. Die Schnelligkeit der Turnierwoche hat man ohnehin 
nicht das ganze Jahr.“ An die Durchschnittsgeschwindigkeit von neun bis zehn 
Stimpmeter gewöhne sich der Durchschnittsgolfer schnell. Klarer Mehrwert für die Clubs 
Am Ende, so das Fazit der drei Geschäftsführer der Leading Golf Clubs, bleibe ein 
deutlicher Mehrwert, zumal auch die Investitionen übersichtlich seien. „Wir reden hier ja 
auch von Anschaffungen, von denen die Mitglieder profitieren“, stellt Kofler fest. 
„Glasfaser- und Trinkwasseranschluss bis zum ersten Abschlag haben wir jetzt eben erst  
seit der Big Green Egg German Challenge. Aber wir nutzen beides jetzt bei vielen 
unserer eigenen Turniere.“  
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Die Turniere im Detail  
 
BMW International Open  
DP World Tour  
GC München Eichenried  
22. bis 26. Juni 2022  
 
https://www.bmw-golfsport.com  
Amundi German Masters 
Ladies European Tour  
G&CC Seddiner See  
30. Juni bis 3. Juli  
https://amundigermanmasters.com/  
 
Big Green Egg German Challenge Challenge Tour powered by VcG 
Wittelsbacher GC  
21. – 24. Juli  
https://german-challenge.de/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


